
 
 
 
 

 
 

39. Newsletter der Stadt Usingen zur Lage Corona-Pandemie vom 
09. November 2020 
 

Im Auftrag von Bürgermeister Steffen Wernard erhalten Sie nachstehend den 
39. Newsletter mit neuen Informationen sowie einen Überblick der 
Maßnahmen der Stadt Usingen zur Bekämpfung der Ausbreitung des Corona-
Virus in unserer Stadt.  

 
Laut den aktuellen Zahlen des Hessischen Sozialministeriums liegt die Anzahl 
der bestätigten Fälle der Corona-Infizierten in Hessen am 09.11.2020 bei 
54.043 Personen. Im Hochtaunuskreis sind Stand 09.11.2020 1.601 Fälle 
bestätigt. Weitere statistische Daten zur Corona-Lage in Hessen finden Sie im 
aktuellen Bulletin des Hess. Sozialministeriums unter folgendem Link:  
https://soziales.hessen.de/sites/default/files/media/2020_11_09_bulletin_cor
onavirus.pdf  
 
Gemäß dem aktuellen Bulletin des Hessischen Sozialministeriums liegt die  
7-Tage-Inzidenz hessenweit mit 10.327 bestätigten Fällen/letzte sieben Tage 
bei 164,2 und im Hochtaunuskreis mit 305 bestätigten Fällen/letzte sieben 
Tage bei 128,6. 
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Neuigkeiten von Bund, Land Hessen und Hochtaunuskreis rund um die 
Corona-Pandemie 
 
Seit vergangener Woche Montag, 02. November 2020 gelten die neuen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie, welche Bund und 
Länder beschlossen haben. Inzwischen liegen sowohl eine aktualisierte 
Lesefassung der Corona-Kontakt-und Betriebsbeschränkungsverordnung  
als auch die zugehörigen Auslegungshinweise (jeweils Stand: 06. November 
2020) der Hessischen Landesregierung vor, welche wir Ihnen im Anhang  
dieser E-Mail zukommen lassen.  
 
Ebenfalls anbei erhalten Sie die aktuelle Lesefassung der Ersten Verordnung 
zur Bekämpfung des Corona-Virus, die mit Stand: 08. November 2020 in einer 
aktualisierten Fassung vorliegt. Wichtigste Änderung: Eine „Frei-Testung“ mit 
einem negativen Corona-Test ist erst ab dem fünften Tag möglich (bislang war 
es in Hessen nach der Einreise aus einem Risikogebiet möglich, mit einem 
Corona-Test bspw. am Frankfurter Flughafen die bundesweit gültige 
Quarantäne-Verpflichtung bereits am Tag der Einreise zu beenden). Bis dahin 
müssen sich Einreisende aus Risikogebieten in Quarantäne begeben. 
 

Außerdem hat das Corona-Kabinett der Hessischen Landesregierung die 
bestehenden Maßnahmen zur Bekämpfung des Corona-Virus im Bereich Sport 
und Kunst- und Musikschulen verändert. Demnach ist es ab sofort für Amateur- 
und Freizeitsportler möglich, alleine, zu zweit oder mit den Angehörigen des 
eigenen Hausstands auf und in allen Sportanlagen Sport zu treiben, Musik- 
und Kunstschulen können wieder geöffnet werden. 
 
Wie bereits angekündigt wird der Bund Unternehmen und Einrichtungen,  
die von den temporären Schließungen erfasst werden, eine außerordentliche 
Wirtschaftshilfe gewähren. Details hierzu wurden inzwischen von Seiten des 
Bundes vorgelegt, Informationen dazu finden Sie in unserem Portal „Wichtige 
Links für die Wirtschaft, Handel und Gastronomie“. 
 

 

 

 

 

 



 
 
 
 

 
 

Vor dem Hintergrund der andauernden Corona-Pandemie und beginnenden 
Erkältungszeit startet die Kassenärztliche Vereinigung Hessen (KVH) eine 
hessenweite Kampagne mit einer wichtigen Botschaft: Patienten mit 
Erkältungssymptomen wie Husten, Schnupfen oder Fieber sollen keinesfalls 
einfach in die Zentralen des Ärztlichen Bereitschaftsdienstes (ÄBD) gehen, 
sondern immer zuerst die 116117 anrufen.  
 
Diese und weitere aktuelle Mitteilungen von Bund, Land und Kreis finden  
Sie wie gewohnt in unserem Portal „Pressemitteilungen“.  
 
 
Informationen aus der Lokalen Wirtschaft zur Corona-Situation 
 
Wie bereits in der ersten Lockdown-Phase im Frühjahr 2020 bietet die Stadt 
Usingen ihren lokalen Akteuren nach wie vor die Gelegenheit, in den für Ihren 
Bereich zugehörigen Portalen auf www.usingen.de/aktuelle-informationen-zu-
sars-cov-2-corona-virus/ wichtige Mitteilungen (z.B. geänderte Öffnungszeiten, 
Service- und Lieferdienste, Produktangebote im Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie) publik zu machen und darüber auch in unserem Newsletter 
zu informieren. 
 
Aktuell finden Sie bereits Informationen folgender Gastronomen 
im Newsportal „Lokale Wirtschaft“: 

 essWebers: Montags bis freitags zwischen 11:00 und 20:00 Uhr wird 
ein Abholservice angeboten, außerdem gibt es die Möglichkeit Gänse 
vorzubestellen. Neben der Abholkarte steht auch die aktuelle 
Wochenextra-Karte online zur Verfügung. 

 Rathaus Café: Während der geänderten Öffnungszeiten (Di.-Fr. 12:00 - 
15:00 Uhr, Sa.-So. 13:00 - 16:00 Uhr) können alle Produkte in biologisch 
abbaubarem Verpackungsmaterial mit nach Hause genommen werden, 
Vorbestellungen sind möglich. 

 Gasthaus "Schöne Aussicht": Bestellungen sind während der normalen 
Öffnungszeiten möglich. Sowohl die aktuelle Stammessen-Karte als auch 
Informationen rund um das Gänseessen sind online einsehbar. 

http://www.usingen.de/aktuelle-informationen-zu-sars-cov-2-corona-virus/
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Im Newsportal „Aktivitäten und Vereinsleben“ haben wir bereits im Oktober 
einen Eintrag des Usinger Carneval Vereins e.V. veröffentlicht mit der 
Information darüber, dass die Übungen zunächst einmal bis auf Weiteres  

ausgesetzt werden. Darüber hinaus wird auf die neue gegründete 
Gemeinschaftsproduktion von UCV-Usingen, KNC-Kransberg und TuS 
Merzhausen hingewiesen, anhand welcher ab 11.11.2020 online und digital  

die Faschingskampagne gefeiert werden kann. Außerdem informiert der  

Turn- und Sportverein 1896 Merzhausen e.V. darüber, dass statt des normalen 
Trainingsbetriebes zumindest ein reduziertes Online-Programm angeboten 
werden kann, auch Tischtennis ist möglich. 

Detailliertere Informationen finden Sie im Portal auf unserer Homepage.  

 

Im Newsportal „Gesundheit vor Ort“ informiert das Team der Riedborn-
Apotheke darüber, dass seit einigen Tagen ein Luftreiniger mit HEPA-Filter 

in der Apotheke steht, der neben den Abtrennscheiben, den OP-Masken 

und der Querlüftung ein weiteres Sicherheitsmodul darstellt. 
 
Und im Newsportal „Soziales und Beratungsangebote“ informiert die 
Evangelische Kirchengemeinde Usingen über das Gemeindeleben im 
November. So pausieren Treffen von Gruppen, Kreisen und Versammlungen – 
auch hierzu finden Sie Details direkt im Portal.  
 

 

Allgemeinverfügung des Hochtaunuskreises – Maskenpflicht auf dem 

Usinger Schlossplatz 
 
Der Hochtaunuskreis hat eine Allgemeinverfügung erlassen, welche am 
heutigen Montag, 09. November 2020 in Kraft tritt und besagt, dass auf 
verschiedenen Verkehrswegen, Plätzen und Flächen unter freiem Himmel 
während des Aufenthalts eine Mund-Nasen-Bedeckung im Sinne des § 1a  
Abs. 2 der Corona-Kontakt-und Betriebsbeschränkungsverordnung zu tragen 
ist. Sie gilt bis zum 30. November 2020, eine Verlängerung bleibt vorbehalten. 
 
In Usingen ist der Schlossplatz ein stark frequentierter Platz, auf dem vor allem 
in den Hauptverkehrszeiten die Abstandsregelungen nur schwer eingehalten 
werden können. Dies ist zum einen bedingt durch die in der Nähe liegende  
 



 
 
 
 

 
 
Christian-Wirth-Schule, zum anderen ist über den Schlossplatz der gesamte 
Schlossgartencampus inkl. Parkplatz und Seniorenheim zu erreichen. 
 
Für die Stadt Usingen ist aufgrund dieser Allgemeinverfügung somit ab dem 
heutigen Montag, 09. November 2020 montags bis freitags in der Zeit von 
7:30 Uhr bis 17:00 Uhr auf dem Schlossplatz eine Mund-Nasen-Bedeckung 
zu tragen. Ausgenommen von dieser Regelung sind Kinder unter sechs Jahren 
und Personen, die aufgrund einer gesundheitlichen Beeinträchtigung oder 
Behinderung keine Mund-Nasen-Bedeckung tragen können.  
 
Die vollständige Allgemeinverfügung finden Sie u.a. im Newsportal „Familien 
und Alltag“ oder im Portal „Pressemitteilungen“ zum Nachlesen.  
 
 
Regelungen zu Trauerfeiern während der Corona-Pandemie 
 
Seit Montag, 02. November gelten die von Bund und Ländern beschlossenen 
neuen Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie, hinsichtlich der 
Teilnehmerzahlen bei Trauerfeiern und Bestattungen hat sich allerdings nichts 
gegenüber den vorherigen Regelungen geändert. Wie viele Personen an einer 
Bestattung teilnehmen können, hängt von den jeweiligen örtlichen 
Gegebenheiten der Trauerhalle und des jeweiligen Friedhofs ab. 
 
Die Stadt Usingen weist ausdrücklich darauf hin, stets die allgemeine 
Abstandsregel von 1,50 m (Ausnahme: häusliche Wohngemeinschaften)  
sowie bei der Durchführung von Trauerfeiern mit Nutzung der Trauerhalle  
die durchgehende Pflicht des Tragens einer Mund-Nasen-Bedeckung 
unbedingt zu beachten – auch während des Sitzens und unter Einhaltung  
des Mindestabstands von 1,50 m. Hiervon ausgenommen sind Kinder unter 
sechs Jahren und Personen, die von der Tragepflicht befreit sind.  
 
Die vollständige Information können Sie unter www.usingen.de/aktuelle-
informationen-zu-sars-cov-2-corona-virus/erreichbarkeit-und-informationen-
der-stadtverwaltung/ nachlesen. 
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Unterzeichnung notwendiger Verträge für das Prinzenpalais erfolgt 
 
In Hinblick auf die Entwicklungen rund um das Prinzenpalais (ehemaliges 
Landratsamt) gibt es ganz aktuelle und positive Neuigkeiten: Am Donnerstag, 
05. November 2020 konnten Bürgermeister Steffen Wernard und Erster 
Stadtrat Dieter Fritz mit den Investoren Dr. Eberhard Theobald und Dipl. Ing. 
Jürgen Schmitt vor dem Notar Olaf Meister in Offenbach die notwendigen 
Verträge bezüglich der neuen Planung für das Prinzenpalais (ehemaliges 
Landratsamt) in Usingen unterzeichnen. 
 
Genauer gesagt handelt es sich zum einen um die Unterzeichnung des 
Kaufvertrages über das ehemalige Porbach-Grundstück, zum anderen um die 
Unterschrift des Städtebaulichen Vertrages mit Durchführungsvertrag für das 
Quartier ehemaliges Landratsamt. „Heute ist ein besonders guter und wichtiger 
Tag für Usingen“, freut sich Bürgermeister Steffen Wernard über das Erreichen 
dieses wichtigen Meilensteins. Im nächsten Schritt wird nun der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan für das Quartier des ehemaligen 
Landratsamtes erarbeitet. Es ist geplant, diesen Entwurf im ersten Quartal  
2021 in die städtischen Gremien einzubringen.  
 
 
Absage des Internationalen Frauenfrühstücks im November und Dezember 
 
Das Internationale Frauenfrühstück in Usingen, organisiert von den E-Lotsinnen 
Dagmar Linnemann, Beate Prechtl und Helmi Marhenke, ist jeden zweiten 
Donnerstag im Monat ein beliebter Treffpunkt für Frauen jeden Alters und 
jeder Nationalität. Doch die Corona-Pandemie mit all ihren Maßnahmen und 
Empfehlungen wirkt sich natürlich auch auf dieses gesellige Beisammensein 
aus, so dass die beiden ursprünglich noch für dieses Jahr geplanten Termine 
am 12. November 2020 und am 10. Dezember 2020 leider nicht stattfinden 
können. 
 
Die vollständige Mitteilung finden Sie unter www.usingen.de/aktuelles/   
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Abschaffung der Batteriesammelbehälter im Stadtgebiet von Usingen 
 
Nach gesetzlichen Vorgaben dürfen seit dem Jahr 1998 verbrauchte 
Gerätebatterien nicht mehr über den Hausmüll entsorgt werden, da die 
Batterien sowohl wertvolle Stoffe wie Eisen, Aluminium oder Silber, aber  
auch gefährliche Stoffe wie etwa Quecksilber, Cadmium oder Blei enthalten. 
 
Im Stadtgebiet von Usingen konnten Batterien bisher in der Nähe der 
Glascontainer in blauen Batteriesammelbehältern entsorgt werden. Da  
ein Großteil dieser Sammelbehälter defekt oder beschädigt ist, wird aus 
kostentechnischen und wirtschaftlichen Gründen von einer Neubeschaffung 
dieser Sammelbehälter abgesehen. Ein weiterer Grund für die Abschaffung 
von Batteriesammelbehältern ist das erhöhte Brandrisiko. Es wird empfohlen, 
unbeaufsichtigte Batteriesammelbehälter zu vermeiden, da fälschlicherweise 
immer wieder Lithium-Ionen-Akkus in solchen Sammelbehältern entsorgt 
werden und der Batteriesammelbehälter somit durch einen Kurzschluss in 
Brand geraten kann. 
 
Batterien können weiterhin bei einem Wertstoffhof oder im Handel des 
Vertreibers entsorgt werden. Gemäß § 9 BattG (Batteriegesetz) ist der Handel 
verpflichtet Altbatterien unentgeltlich zurückzunehmen. 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start in die neue Woche und bleiben 
Sie gesund! 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister Steffen Wernard,  
der SAE-Usingen, das Presseteam sowie die Mitarbeiter*innen des Bauhofes, 
der Kitas, der Stadtbücherei und der Stadtverwaltung Usingen. 
 
Kontakt: Pressestelle@usingen.de 
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